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Auf Grund des K 59 der Straßen Polizei Ordnung

vom 15 September 1879 wird hierdurch bezüglich des
Fahrverkehrs auf dem großen Schlamm angeordnet daß
in diese Straße nur von der großen Steinstraße aus
nicht aber mehr von der kleinen Klausstraße aus einge
fahren werden darf

Halle a S den 20 Mai 1887
Die Polizei Verwaltung

Ms der Stadt Md UyMbMg
Halle den 21 Mai 1887

sVon der Universität Morgen Sonntag den
2 2 d Mts unternimmt Herr Professor W Zopf eine
botanische Exkursion nach dem Muschelkalkgebiet Lieskau
Köllme Der Abmarsch erfolgt 7 Uhr von der Pon
tonbrücke Der Kurator veröffentlicht am schwarzen
Brett den ministeriellen Erlaß vom 27 April cr betr
die Ausdehnung der ärztlichen Prüfung auf die Schutz
pockenimpfung

sDie letzte Aufführung des Lutherfestspieles
findet am Montag statt Wir machen auf dieselbe auf
merksam da der Erlös der Halleschen Waisenstiftung zu
fließen wird Es ist wohl gar nicht anzunehmen daß der
Besuch ein schwächerer werden wird als vorher denn die
Theilnahme welche unser Publikum dem Festspiele schenkte
war eine so lebhafte daß bis jetzt jedes Mal der Saal
ausverkauft war so daß viele unserer Mitbürger und viele
Auswärtige die es beabsichtigten der Aufführung nicht
beiwohnen konnten Am Montag ist ihnen nun noch ein
mal Gelegenheit geboten

Berliner Stimmungsbilder
Nachdruck verboten

Unruhige Tage sind jetzt wieder für die Bewohner
einiger Straßen der Hauptstadt gekommen denn die
Truppen Besichtigungen auf dem Tempelhofer
Felde haben begonnen und durch schmetternde Fanfaren
Musik oder rasselnden Trommelklang werden schon in
früher Morgenstunde die Schläfer aus ihren süßen Träu
men geweckt Einen lebhaften Anblick bieten dann die
sonst um diese Zeit noch stillen Straßen dar endlos
lang ziehen sich die Kolonnen der einzelnen Garde Regi
menter dahin wie eine fabelhafte blitzende Schlange denn
die Frühlingssonne läßt die Spitzen und Beschläge der
Helme wie eine feurige Stcahlenkette erscheinen neben den
Zügen aber entwickelt sich rasch ein lebhaftes Treiben die
Bäckerjungen die Körbe mit Semmeln auf dem Kopf und
klappernde Pantinen an den Füßen versuchen forsch mit
der Musik Schritt zu halten die Zeitungsfrauen hören
in ihrem eiligen Lause auf ganze Schaaren Arbeiter theil
weise noch die Soldatenmötze auf dem Kopf bleiben am
Straßensaum stehen und prüfen mit kritischen Blicken den
Tritt denn es ist noch garnicht so lange her daß sie
auch dabei waren die Wagen welche aus den umlie

genden Ortschaften Lebensmittel nach der Residenz bringen
bleiben stehen und nur mit Mühe können die Kutscher die
unruhig werdenden Pferde zügeln in den Hausthüren aber
erscheint manch dralles Dienstmädchen um nachzuschauen
ob auch ihr Grenadier vorbeimarschirt

Oben aus dem Tempelhofer Felde aber wird noch ein
mal scharse Musterung gehalten denn der greise oberste
Kriegsherr der Kaiser wird ja erwartet und in den be
theiligten Kreisen weiß man sehr wohl daß trotz seines
hohen Alters sein Auge noch scharf sieht und jeden Feh
ler bemerkt Das Tempelhofer Feld welches jetzt kurz
vor der großen Frühjahrsparade wieder den Z elpunkt
vieler taufender Neugieriger Müßiggänger und Wißbegie
riger bildet hat so öde und langweilig es sich auch aus
dehnt durchaus keine uninteressante Geschichte hinter sich
Von Alters her wurde dasselbe zu Truppen Revuen be
nutzt die erste fand 1721 statt und seitdem liegt das Ter
rain brach und unbebaut da Oft genug ließ hier Fried
rich Wilhelm I feine langen Kerls vor sich vorüber
desiliren unermüdlich in sie hineinwetternd und unermüd
lich die Uebungen wiederholen lassend bis jedes Exercitium
tadellos ging und wenn er die einzelnen Regimenter ge
prüft dann kamen die großen Paraden im Mai oder
Juni an die Reihe und wochenlang vorher freuten sich
schon die Berliner auf dieselben da sie unter der eisernen
Regierung des großen Soldatenkönigs die einzigen Schau
stellungen in Berlin waren Vor zwei Uhr Morgens be
reits geschah der Ausmarsch der Truppen und um dieselbe
Stunde saß auch der König zu Pserde und war mit den
Prinzen und Prinzessinnen vor der Ankunft der Regimen
ter auf dem Tempelhofer Felde Persönlich ordnete er
die Aufstellung an und ließ die einzelnen Züge unter den
Klängen der Musik mit flatternden Fahnen an sich vor
beimarschiren nachdem er hierauf mit den anwesenden Mit
gliedern der Königlichen Familie ein sehr frugales Früh
stück welches meist nur aus einfachen Butterbroden bestand
eingenommen hatte mußten die Truppen manövriren zum
Schluß warfen die Grenadiere hölzerne Granaten um die
Pferde der Kavallerie scheu und die Reiter hierdurch sattel
fest zu machen Um 5 Uhr Nachmittags ging es oann
wieder nachdem Kleidung und Waffen auf das Sauberste
gereinigt in die Stadt hinein und beim Halle schen Thor
vor der Königin und den Prinzessinnen die hier den
König erwarteten vorüber nach dem Schloß hin vor
dem nochmals im Parademarsch vorbeigezogen wurde

Unter der Regierung Friedrich des Großen wurde das
Tempelhofer Feld zum Tummelplatz kriegerischer Ereignisse

sEin Extrazug n ach Hamburgs wird amPfingst
sonnabend Mittag 11 Uhr 59 Min von hier abgelassen
werden Derselbe kommt via Uelgen in Hamburg 7 Uhr
45 Min Abends an Der Fahrpreis beträgt hin und
zurück 2 Classe 21,10 Mk für Kinder unter 10 Jahren
werden die üblichen Preisermäßigungen gewährt Fahr
unterbrechung und Freigebäck ist ausgeschlossen Die
Rückfahrt kann mit allen die betreffende Klasse führenden
Zügen bis zum 17 Juni dss I angetreten werden An
diesem Tage muß die Rückfahrt beendet sein

lL Biet oria TheaterZ Zu einer Aufführung der Fleder
maus dieser klastischen Operette die jetzt noch dieselbe An
ziehungskraft sich bewahrt hat wie bei ihrer Prsmisre wird
der Kritiker stets mit einer gewissen Neugier gehen Es ist ihm
hier ein so reiches Feld zu Vergleichen geboten daß er sich
stets hüten muß eine relativ guie Leistung zu hart zu beur
theilen weil er sie oft schon besser gesehen Wir waren leider
nur in der Lage dem ersten Akte beizuwohnen dürfen aber
gestehen daß derselbe unsere volle Befriedigung erregt hat
Zumal der erste Theil desselben zeigte ein so gelungenes Zu
sammenspiel der Damen Themme und Kläber und des Herrn
Kalisch als Rosalinde Adele und Eisenstein wie es auch auf
größeren Bühnen nicht besser gefunden werden kann Die
feine Pikanten über die Hedwig Themme verfügt kann be
sonders bei dem reizenden Mit mir so spät im tsw a tsts zur
Geltung Der Alfred den Hr v Aspernburg als Gast sang
sonst auf mittleren und kleineren Bühnen die Schmerzensrolle
der Fledermaus überraschte durch seine schöne und umfang
reiche Stimme die freilich der Schulung noch sehr entbehrt
Auch das Spiel des Gastes dürste gewandter sein Der Ge
sammteindruck dieses ersten Aktes war aber ein hocherfreulicher
und zeugte von sorgsamem Studium dessen sich alle Mitwir
kenden befleißigt hatten Das Orchester hielt sich nach Kräiten
freilich zeigte sich bei ihm einmal gegen Ende des Aktes die
Unzulänglichkeit alles Irdischen m recht bedenklicher Weise
Jedenfalls war der reiche Beifall den das Publikum nach dem
Aktschluß spendete diesmal ein vollberechtigter Heute beginnt
das Gastspiel der Liliputaner das am Montag sein Ende
findet

Anfang Oktober 1760 war es als sich plötzlich in Berlin
das Gerücht verbreitete daß die Russen sich 5000 Mann
stark Berlin näherten während dieses nur 1500 Mann
Besatzung hatte Schnell wurde die Stadt in Vertheidi
gungszustand gesetzt und die wenigen Geschütze antworteten
tüchtig auf das Feuer der russischen Artillerie die am
Tempelhofer Berge Ausstellung genommen in der Nacht
wurde Berlin mit Feuerkugeln beschossen von denen jedoch
nur wenige zündeten Drei Mal stürmten die Russen
wurden aber stets mit Verlust zurückgeschlagen endlich
kam die sehnlichst erwartete Hilfe an 14000 Mann aber
da unterdessen auch die Russen eine Verstärkung von
40000 Mann erhalten hatten zog sich die Besatzung nach
einem vergeblichen Ausfall ans Spandau zurück

Am 28 April 1809 sah das Tempelhofer Feld wiederum
einen kriegerischen Zug über seine Gefilde dahinsp engen
Major von Schill war es an der Spitz seines Husaren
Regiments welches er scheinbar zum Manövriren führte
Außerhalb des Weichbildes der Stadt ließ er Halt machen
und in feuriger begeisternder Rede die von der Königin
Luise ihm geschenkte Brieftasche hoch in der Hand haltend
setzte er seinen Soldaten den eigentlichen Zweck des Aus
marsches auseinander Kampf auf eigene Faust gegen den
gehaßten Erbfeind des deutschen Vaterlandes

Und noch ein Mal schien ein Kampf und zwar ein
bitter ernster dieser Gegend bevorzustehen als im Mai
1813 ein französisches Corps sich der Stadt näherte da
eilten Alt und Jung Arm und Reich Kinder und Inva
liden Bürger und Soldaten nach dem Tempelhofer Felde
und errichteten hier in rastloser Thätigkeit mehrere Schanzen
die glücklicher Weise in Folge der Kämpfe bei Großbeeren
und Dennewitz nicht benutzt zu werden brauchten

Doch um wieder zur Gegenwart zurückzukehren wenn
in diefen Wochen ein Theil der Bevölkerung Berlins unter
dem militärische Bann steht und gegen die eigene Absicht
aufgeweckt wird so steht ein anderer Theil unter hypno
tischem Bann und wird wider Willen eingeschläfert Der
Hhpnotismus hat nämlich alle Aussicht in Berlin
popuiär zu werden da gleich zwei Vertreter dieser neuen
und doch so allen Wissenschaft hier jetzt Abend sür Abend
ihre Vorstellungen geben und äußerst zahlreichen Zuspruch
finden in der Coneordia derDäne Hansen im großen
Saale der Philharmonie der Deutsche Böllert
Die Zeiten ändern sich und wir mit ihnen sechs

Jahre sind es ungefähr her wo die Berliner über den
Mumpitz Hansens der im Reichshallen Theater auf

trat solchen Spektakel machten daß die Polizei die Vor
stellungen verbot nun aber laufen sie in hellen Schaaren
zu demselben Hansen hin und schauen mit offenem Munde
und aufgerissenen Augen seinen Experimenten zu Wo
hört die Wahrheit auf wo fängt der Schwindel an
das ist wohl die Frage welche sich bei diesen wie bei den
Böllert schen Experimenten alle Einsichtigeren vorlegen
und deren befriedigende Löfung sie mit größtem Interesse
entgegennehmen würden Aber Diejenigen welche am be
rufensten wären jene Frage hinreichend zu beantworten
die Aerzte schweigen und sie hätten es doch wahrlich leicht
genug in den Zeitungen ihre Meinungen zu äußern das
Publikum wüi e ihnen aber nur dankbar sein gerade jetzt
wo die genannten Hypnotiseure so bedeutenden Zuspruch
finden Abgesehen von dem Interesse welches man einer
seits an dem wissenschaftlichen Erfolge andererseits an
dem Humbug nimmt lohnt es sich sehr jene Vor
stellungen als reine Schaustellungen zu besuchen Bereits
um 1/28 Uhr ist derjrauchgeschwängerte Saal der Coneordia

in welchem während des Winters Spezialitäten ihre
halsbrecherischen Kunststücke machten menschenübersüllt
jeder Stuhl ist besetzt jeder Raum ausgenutzt

Nach einigen von dem Orchester gespielten Musikstücken
rollt gegen /z9 Uhr der Vorhang in die Höhe und der
Erwartete erscheint Hansen mag etwa in der Mitte der

IRus die Vorstellungen der Liliputaners die
hn te morgen und am Montag im Victoria Theater statt
finden machen wir unsere Leser ganz besonders aufmerk
sam Die kleinen Künstler haben sich viele Freunde er
worben welche gern die Bekanntschaft erneuern werden
Aber auch Diejenigen welche die Liliputaner noch nicht
gesehen weisen wir auf das Vergnügen hin das sie er
wartet Es ist ein ganz eigenartiger Genuß diese Miniatur
schauspieler auf der Bühne agiren zu sehen und zwar
mit einer Routine um die sie mancher ausgewachsene Mime
beneiden könnte Die Kindervorstellung am Sonntag
Nachmittag wird speziell allen Eltern willkommen sein
die ihren Kleinen einmal eine besondere Freude bereiten
wollen

Dem Primas Benezy Gyula der mit seiner
Z igeu n ercapelle im Mai eine Kunstreise durch Deutsch
land antritt wurde eine Einladung für 150 Concerte
durch die Vereinigten Staaten von Nord Amerika zu
Theil die derselbe aber zufolge anderweitiger Verbindlich
keiten bis auf Weiteres ablehnen mußte

fKindergarten Fest, In Freybergs Garten findet am
Sonntag den 22 ds das erste Kindergartenfest statt Es wer
den von Seiten des stets regen Oekonom Herrn Iahn ganz
besondere Anstrengungen gemacht um seinen Gästen und deren
Kindern durch Ueberraschungen aller Art die Zeit zu kürzen
Die Leitung des Festes ist Herren übergeben die mit derartigen
Vergnügungen besonders vertraut sind Außer den bekannten
Sachen wie Hahnenschlag Polonaisen mit Gratisvertheilung
von Fahnen an die Kinder findet auch noch eine große Lotterie
statt wozu jedes Kind beim Eintritt ein Loos gratis erhält
Es werden 15 nützliche Gegenstände verloost Als komische
Hanpt Pieee soll ein allgemeines großes Wurst Schuappen
für Kinder arrangirt werden wobei jedes Kind welches so
glücklich ist eine Wurst zu schnappen dieselbe nebst dazu gehöri
ger Semmel als Geschenk erhält

40er Jahre stehen ein schwarzer Vollbart umrahmt sein
Gesicht eine Brille bedeckt die Augen seine Sprache ver
räth den Ausländer den Dänen Nach einigen einleiten
den Worten über Wesen und Zweck des Hhpnotismus for
dert er die Zuhörerschaft auf daß sich eiue Anzahl Herren
und Damen auf das Podium begeben möchten er wolle
fehen ob er mit ihnen experimentiren könne Ein wahrer
Sturm beginnt nach diefen Worten auf der Bühne im
Umsehen sind die ca vierzig Stühle besetzt die Mehrzahl
muß umkehren Hansen vertheilt nun an die Zurückgeblie
benen welche ihre Kehrseite dem Publikum zuwenden schwarze
geschliffene Glasknöpse auf welche die Betreffenden
die Musik spielt dabei eine elegische Weise blicken müssen
während er selbst durch die Reihen schreitet und Jeglichen
mit beiden Händen vom Kopf bis zu den Knieen beftreicht
Hat er dies zwei bis dreimal gethan so kommt die Ge
neralprobe d h er legt Jedem die Hand cmf den Kopf
drückt die Aug n des Betreffenden zu und wendet den
Kopf nach einer beliebigen Richtung hin folgt der so Be
rührte willenlos so ist er bereits hypnotisirt er wird wie
der aufgeweckt durch Anhauchen des Gesichtes und
darf sich zu den Erwählten hinsetzen Mit diesen Er
wählten zuweilen an zwanzig Personen werden nun die
bekannten Experimente vorgenommen sie folgen auf den
Blick Hansen s sie sind im Nu eingeschläfert sie essen rohe
Kartoffeln als Pfirsiche und trinken Wasser als Cham
pagner sie bilden sich ein betrunken zu sein in einer Ge
mälde Galerie zu verweilen durch einen Garten zu wan
deln sie pflücken Blumen es sind zusammengerollte
Zeitungsblätter und binden sie zu einem Strauß sie
graben einen Schatzkasten aus d h sie haben statt
der Schaufel einen Besenstiel und stoßen wacker mit ihm
auf das Podium los und tragen denselben es ist
ein Stuhl von dannen sie lassen sich frifiren und
fpielen den Barbier sie nehmen an einem Wettrennen
Theil indem sie auf Stühlen sitzen und mit denselben
tüchtig über die Bühne hoppen und bilden sich ein
Hunde zu sein wobei sie auf allen Vieren umherkriechen
sie glauben vor einem Teich zu stehen in welchen ein
Kind gefallen ist welches sie retten wollen d h sie werfen
sich platt auf den Boden und machen die Bewegung des
Schwimmens sie glauben ihr Haar sei in Brand gerathen
und stürzen sich mit dem Kopf in ein Waschbecken d h
aus das Rohrgcflecht eines Stuhles und dergleichen
weit mehr Um sie zu betäuben genügen wie gesagt nur
einige Blicke oder das Bestreichen der Schläfe mit den
Händen um sie wieder aufzuwecken ein Anpusten mit dem
Rufe Wach oder ein Anflattern mittelst eines Taschen
tuches von ihren Wahnvorstellungen wissen die hypnotisirt
Gewesenen nichts

Böllert ein Mann gleichfalls in den 40er Jahren
von elegantem Aeußeren mit scharfen fast unheimlichen
Blicken macht in der Philharmonie ähnliche Experi
mente er bezaubert seine Objekte auch noch auf an
dere Weife er läßt sie ihr Gedächtniß vergessen sie können
also nicht mehr ihren Namen sagen nicht weiter wie bis
fünf zählen nicht mehr die Zahl der in einer Loge des
Saales sitzenden Personen angeben sie können sich nicht
mehr vom Stuhl erheben können nicht gehen nicht die
Augen öffnen und den Mund schließen c all Dies bei
vollem Bewußtsein

Wo ist nun die Grenze des Wahrscheinlichen und des
Unwahrscheinlichen Denn daß Vieles wahr bei den
Experimenten ist unterliegt keinem Zweifel ebenfo zweifel
los ist es aber auch daß der um nochmals ein be
liebtes Berliner Wort zu gebrauchen Mumpitz dabei
eine Rolle spielt Wer löst jedoch die Frage Wo hört
die Wahrheit auf wo fängt der Schwindel an

Paul Lindenberg



Eine neue Fleischwiegemaschine Die Firma Hey
landt u Ungnade Maschinenfabrik hier hatfich eine ganz neue
von ihr construirte Fleischwiegemaschine vatentiren lassen Diese
Maschine ist insofern ganz originell als sie die Wiegemesser auf
dem still stehenden Hackeklotz nicht allein in stetiger auf und
abwärts wiegender Weise sondern auch in fortwährend sich
drehender Bewegung erhält Bei den bisherigen Wiegemaschi
nen fehlte die rotirende Bewegung der Wiegemesser und mußte
diese von dem Hackeklotz ausgeführt werden was den großen
Nachtheil mit sich brachte daß wenn der Hackeklotz nicht ge

au in Waage stand eine unregelmäßige Zerkleinerung des zu
wiegenden Fleisches stattfand Diesem Uebelstande ist durch
die neue Maschine vollständig abgeholfen und da dieselbe selbst
bei Handbetrieb noch bedeutende Arbeitskraft erspart so ist
ihre Brauchbarkeit ohne Frage Eine am Freitag in der Fa
brik selbst in Anwesenheit mehrerer Sachverständiger vorgenom
mene Probe fiel zu allseitiger Zufriedenheit aus

sDer neue Sommersahrplan der in Halle cour
sirenden Eisenbahnzüge ist soeben im Verlage von Carl
Colbatzky hier in tabellarischer Uebersicht erschienen
Derselbe zeichnet sich wiederum durch saubere Ausführung
aus und ist durch Hinzufügung der Abfahrts und An
kunftszeiten unserer Nachbarstationen in praktischer Weise
erweitert Eine Anzahl von Geschäftsanzeigen auf der
Tabelle machen dieselbe besonders werthvoll Für Comp
toir Hotels und Restaurationen dürfte der Plan als be
sonders praktisch zu empfehlen sein

In dem Konkurse über das Vermögen des Restaurateurs
Kobiliensky hier Reichskanzler fand an hiesiger Gerichts
stelle heute Mittag die erste Gläubigerversammlung statt Der
Konkursverwalter berichtete über Lage und Entstehung des
Konkurses und theilte mit daß auf eine Ausbeute von 5 8
zu rechnen sein wird Am stärksten ist eine hiesige Brauerei
detheiligt

sHilse thut noth Die Fuhrmann Schlegel sche Familie
in der Schützengasse die so Plötzlich ihres Ernährers auf so
tragische Weise beraubt worden ist befindet sicki in arger Be
drängniß so daß hier die Hilfe edeldenkender Menschen ange
rufen werden muß um dieselbe vor Noth zu bewahren Herr
Pastor Knuth von St Georgen hat sich der bemitleidenswer
then Familie bereits angenommen und sorgt in seinem Kreise
für Unterstützung derselben Möchten sich recht viele willige
Herzen finden der aus 11 Köpfen bestehenden Familie zu helfen
Gaben jeder Art nimmt genannter Geistlicher gern entgegen

Vereitelter Fluchtversuch Eine höchst widerliche
Straßenscene fand gestern Nachmittag in der oberen grsßen
Steinstraße statt Ein inder hiesigen Arbeitsanstalt internirter
Strafgefangener war von der Außenarbeit entwichen um angeb
lich seiner hier ansässigen Familie einen Besuch abzustatten
Derselbe wurde jedoch von einem Polizeisergeanten auf der
Flucht abgefaßt dieseni gegenüber aber wehrte sich der Aus
reißer energisch Auf weitere Polizeiliche Requisition erschienen
noch zwei Beamte mit denen vereint es noch nicht möglich war
den Flüchtling abzuführen Derselbe geberdete sich wie ein
Wahsinniger warf sich zur Erde brüllte laut auf schlug und
bieß um sich herum so daß man weitere Hülfe aus der Straf
anstalt selbst holen mußte Man band den Wüthenden dann
und unter einer großen Menschenbegleitung wurde er wieder
in die Arbeitsanstalt eingeliefert

Aufgegriffen Der Anfangs der Woche spurlos ver
schwundene Schulknabe des Arbeiters K von hier ist nach
viertägiger Abwesenheit durch die PolizeiZaufgegriffen und seinen
Eltern überliefert worden Derselbe giebt an während dieser
Zeit keinerlei Nahrung zu sich genommen und während der
kalten Nächte im Freien logirt zu haben Eine exemplarische
Strafe ist dem jugendlichen Durchgänger selbstredend nicht er
spart geglieben

P olizeinachrichten Der Polnische Arbeiter Glapa
ierselbst hat am 19 d M Nachmittags und Abends seine
hefrau wiederholt in roher Weise gemißhandelt Am anderen

Morgen kurz vor 4 Uhr hat der Unhold die Mißhandlungen
fortgesetzt Erst hat er die Frau mit der geballten Faust ins
Gesicht geschlagen dann aber dieselbe im Genick gefaßt und
mit dem Gesicht gewaltsam gegen das Fensterbrett gestoßen
infolge dessen sie aus Mund und Nase stark blutete und die
Besinnnvg verlor Am 19 d M Nachmittags ist aus einem
Hause in der Blumenstraße eine goldene Damenuhr auf der
Rückseite in der Mitte mit blumenartigen Verzierungen ver
sehen und ein Portemonnaie mit IM 60 Pf gestohlen außer
dem sind aus einem unverschlossenen Koffer 4 Mark entwen
det worden

Wegen Raummangels sehen wir uns genöthigt den
Bericht über die gestrige Sitzung des vierten communalen
Bezirksvereins für die nächste Nummer zurückzustellen

Aus dem Leserkreise
In Nr 115 Ihres Blattes macht ein alter Junggesell oder

kinderloser Ehemann seinem Herzen Luft darüber daß die
Bänke auf der Promenade von Kindermädchen bei denen Kinder
wagen und Kinder nicht fehlen meistens besetzt sind Ich will
demselben nur erwidern daß diese Mädchen von ihrer Herr
schaft auf die Promenade mit den Kindern geschickt werden

damit die Kinder frische Luft genießen denn nicht iede Herr
schaft ist in der glücklichen Lage einen Garten zu besitzen Wenn
er sich aber hätte fetzen wollen fo würden gewiß gern die
Mädchen dem alten freundlichen Herrn einen Platz zwischen
ihnen gegönnt haben was sich gewiß recht anmuthig ausge
nommen haben würde

Im Folgenden bringen wir zwei uns zugestellte Schriftstücke
zum Abdruck die eine Angelegenheit behandeln über welche
wir bereits mehrfach mündlich interpellirt wurden Es handelt
sich um das am Donnerstag im Neuen Theater von dem Chorsan
ger Herrn Wieg and arrangirte Conzert dessen Erlös wie
der Arrangeur in unserer Redaktion und wie er auch den
Mitwirkenden s unten mittheilte zur Unterstützung der ver
heiratheten Chormitglieder des Halle scheu Stadttheaters die
nen sollte Inwieweit diesem Zwecke genügt ist sollen die
folgenden Schreiben illustriren Selbstverständ ich sind wir
bereit auch dem angegriffenen Herrn Wiegand an dieser Stelle
Gelegenheit zu einer Entgegnung zu bieten D Red

Halle a S 20 Mai 1887
Geehrte Redaktion

Wir unterzeichnete Ehorsänger des Stadt Theaters in
Halle a S erklären hiermit öffentlich daß wir von dem
Conzert im Neuen Theater am Donnerstag den 19 Mai
1887 von Herrn Wiegand nichts erhalten haben sondern er
die Einnahme sür sich behalten hat

Hochachtungsvoll

Gottsried Greger
Obmann und Cassirer des Chorsängerverbands

Arthur Runge Franz Be ikertSchriftführer Mitglied des Verbands
Halle a S 20 Mai

Herrn G Greger Chorsänger
hier

Ueber Ihr Verlangen erkläre ich daß ich durch Herrn Wie
gand aufgefordert wurde für die verheirateten Chormitglie
der in einer Wrhlthätigkeitsvorstellnng mitzuwirken und daß
es mir nicht einfallen konnte für Herrn Wiegand allein aufzu

treten AchtungvollJulia Behre Emmy Witzmann
Anm d Red Die unter dem ersten Schreiben genannten

drei Personen repräsentiren wie uns seitens der Direktion mit
getheilt wird nebst dem Herrn Wiegand und einem anderen
Herrn der von der ganzen Angelegenheit nichts weiß die ver
heirateten Chormitglieder

Folgende Zuschrift geht uns aus Giebichenstein
unter dem 21 Mai zu

Unter der in der heutigen Nummer des Tageblattes erhal
tene Nachricht über den Unglücksfall des Fuhrherrn Schlegel
welcher in der Nähe unserer Sandgrube passtrt sein soll theile
ich Jhuen mit daß der Unglücksfall weder in der Nähe noch
auf dem Wege unserer Sandgrube vorgekommen ist sondern
auf dem Wege aus der städtischen Sandgrube welcher sich in
einem trostlosen Zustande befindet und ist betreffender Unglücks
fall hauptsächlich durch die tiefen Schlaglöcher Passtrt Ich
selbst war in der Zeit in nnmitttelbarer Nähe

Alb Metze Zimmer meiste r

Stüuhksamt Halle a S
Meldung vom 21 Mai

Eheschließungen Der Metallgießereibesitzer Hans Albert
Wetzel Ascheisleben und Bertha Alwine Minna Helfensteller
Halle Der Lithograph Carl Ernst Hallberg Fleischerg 42
und Anna Marie Helfensteller Gütchenstr 18 Der Schlosser
Franz Emil Schlegel an der Moritzkirche 2 und Johanne
Marie Martha Schütz Liliengasse 8 Der Schmied Fried
rich Wilhelm Müller Trotha und Anna Pauline Hoffmann
Halle Der Handarbeiter Christian Friedrich Hermann Lang
rock Böllbergerweg 39 und Marie Wilhelmine Auguste Mein
hardt Ludwigstraße 3

Geboren Dem Schneidermeister Albert Rosenthal Grase
weg 1 eine T Dem Holzhändler Carl Schumann große
Steinstraße 31 eine T Karolme Johanne Dem Handels
mann Heinrich Hechtfischer Böllbergerweg 32 eine T Louise
Helene Pauline Dem Schmied Richard Miedlig Tauben
straße 12 eine T Marie Gertrud Dem Lehrer Friedrich
Pitzschke Niemeyerstraße 6 eine T Martha Dem Restau
rateur Robert Kunze Wilhelmstraße 14 ein S Ernst Theodor
Rudolf Dem Handarbeiter Hngo Stolle Ackerstraße 1 eine
T Jda Frieda Dem Schneidermeister Georg Dietzemann
kl Sandberg 16 eine T FranziSka Dem Handarbeiter
CarlGielow Liebenaaerstraße lk ein S Paul Otto Dem
Fabrikarbeiter Robert Schulze Diemitz ein S Alfred Franz

Dem Restaurateur Friedrich Otto Laureutiusstraße 7 ein
S Friedrich Carl Dem Jalousie Fabrikant Franz Rudolph
Krausenst aße 10 ein S Paul Richard Dem Maurer
Ferdinand Werther Ulestraße 2 ein S Adolf Bruno
Dem Zimmermann Julius Jacobi Steg 3 eine T Johanne
Marie Dem Schmied Andreas Kaiser Ludwigstraße 7 ein
S Georg Friedrich Wilhelm Dem Handarbeiter Friedrich
Schmiede Harz 48 eine T Jda Martha Dem Klempner
Heimann Gese Liliengasse 3 ein S Curt Emil Dem
Sattler Friedrich Ruprecht Moritzkirchhof 10 ein T Gertrud
Elisabeth Margarethe 1 unehl T

Gestorben Louise Saalbach 25 I 3 M 2 Tg Siechen
station Der Fuhrmann Friedrich Wilhelm Schlegel 53 I
10 M 29 Schützengasse 20 Des Schneidermeister Albert
Rosenthal T 7 Std Graseweg 1 Der Uhrmacher Friedr
Christoph Franz Köcke 29 I 10 M 21 Tg Fleischergasse 3

Der Major a D Friedrich Hermann Ernst Bock 48 I
6 M 25 Tg Ulestraße 10 Der Bremser Ernst Otto
Tauchert 52 I 7 M Anhalterstraße 4 Der Maler Carl
Bruder 20 I 3 M 13 Tg Diaeonissenhans Des Tisch
ler Carl Franke S Friedrich Wilhelm Carl 4 I 11M
2 Tg Rannischestraße 23 Anna Knigge 23 I 3 M 17
Tg gr Klausstraße 27 Des Schneider Albert Vockeroth
S 3 M 20 Tg Bauhof 1 Des Postillon August Anger
mann S 13 T gr Klansstr 12

Handel und Verkehr
Bericht desBörsenvereins zuHalle a/S am 21 Mai

1887 Preise mit Ausschluß der Maklergebühr per 1000 kx
Netto Weizen ruhig 168 175 Landweizen bis 180 Roggen
ruhiger 127 131 Gerste flau Futter 117 130 Land 140 159
M Chevalier 155 165 Hafer ruhiger 118 122 Raps ohne
Angebot Mk bezahlt Mohnsamen 43 44,50 Mark
Erbsen nominell feinste über Notiz Kümmel ohne Notiz Stärke
incl Faß Per 100 k Netto 37,00 38,00 Mk

Ermittelte Preise des Großhandels p 100 kg Netto
Linsen 20 30 Mk Bohnen 13,50 14,50 Mark Schwert

bohnen Lupinen Kleesaaten ohne Notiz Esparsette ohne Notiz
Mohnsamen ohne Angebot

Futterartikel Futtermehl13 14 M Roggenkleie 9,25 Mk
Weizenschalen 8,50 8,50 Mark Weizengrieskleie 8,50 Mark
Malzkeime helle 9Vs 10V M dunkle 8,50 9 Mk Oelkuchen
12,55 12,25 Mk Malz 27 28,00 M Rüböl 43,00 Mark
Solaröl 0,825/30 11 11,50 Mark Spiritus P 10,000 1
steigend Kartoffel 43,30 Mark
Conrsbericht der Bankfirmen zu Halle a S

Börse vom 20 Mai

4 Hallesche Stadt Obl 1882

2 L /y 1318Sz /o 18841886
4 /o Pfandbr der Prov Sachsen
4 /o Sächs Provinzial Obligat
4 Unstrut Regul Obligat
5 Hypoth Anl der Zuckers

Körbisdorf
5o/o Hypoth Anl der Cröllw

Aktien Papier Fabril
4z proz Hyp Anl der Hall

Brauerei Michaelis
Hallesche Bankvereins Actien

Körbisdorf Zuckerfabrik Acticn
Glauzig Zuckerfabrik Act
Zuckerraffinerie Halle Actien
Sächs Thür Braunk St Act
Sächs Thür Brannk St Pr
Werschen Weißenfelser Braun

kohlen Actien
Dörstewitz Rattmannsd Braunk

J Act
Zeiher Paraffin u Solarölfabr
Naumburger Braunkohlen Act
Vereinigte Sächs Thür St Prio
Hallesche Brauerei St Actien

Michaelis
Hallesche Brauerei St Priör
Crvllwitz Pap Fabr Actien
Zeiker Maschinenb Act Schade
Hallesche Maschinenfabrik Actien
Hallesche Straßenbahn
Cönnern Malzfabrik Actien
Landsberger Malzfabrik Actien
Eilenburger Kattuu Manuf Act
Kuxe d Bruckd Nietleb Bergb,

Bereins
Kuxe der Confolidirten Pfännerfch

Actien

Dividende

für

1886
188S 86
1885j86
1885/86

1886

1886

183S 86

1885 86
1885M
1385 36

188S 86

1885/85

1886
1887

1885 86
1885 8b

150 G
G

Die Course der mit bezeichneten Effekten versteh sich vro Stück
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102,75 l
93 G
38 G
S8 50 S
103 G
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101,75

100,50

103 G

101 G
159,50
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105 G

118,50 G
118,50 S
180 B

200 G
123,50 G
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Telegraphische Nachrichten
Petersburg 21 Mai Der Regiernngsanzeiger mel

det daß gestern das Todesurtheil an Generalow
Andrejjuchow Ossipauow Schweyrew und Uljanew
vollzogen worden ist

Paris 20 Mai Freyeinet begab sich Nachmittags 4 Uhr
in das Elysse und zeigte dem Präsidenten Gr vy an daß er
ach Prüfung der Lage nicht glaube ein Kabinet bilden zu

können welches genügende Aussichten für seine Dauerhaftigkeit
biete und daß er in Folge dessen sich für verpflichtet halte das
Mandat zur Kabinetsbildung abzulehnen das ihm der Präsident
übertragen habe

London 20 Mai sUnterhans s Das zu dem zweiten Artikel
der irischen Strafrechtsbill von Russell beantragte Amendement
welches Verbindungen der Pächter gegen die Zahlung des
Pachtzinses verhindern soll wurde angenommen und die Weiter
berathung sodann vertagt Die Bill betreffend die Beur
laubung des Herzogs von Connaught während des Regierungs
jubiläums der Königin wurde in dritter Lesung angenommen
ebenso die Bill über die Konvertirung der 4 pCt indischen
Staatsschuld

Ein Lehrling
Mit guten Schulkenntnissen wird für ein
Holzengrosgeschäft wo ihm Gelegenheit zu
seiner vollständigen Ausbildung geboten wird
daldmögl gesucht Offert befördert sub
ZV V S74SA M Brüderstr 6
V Kochmamsells Köchinnen Stuben

Haus u Kindermädchen erhalten Stel
len durch

gr Ulrichstraße 4 im Neuen Theater

Zum Bezug von Drahtkörben Draht
andschuhen suche einen leistungssäLie

eranten Sophienstr 12
E geübte Plätterin emps sich den ge

ehrten Herrsch pro T 1 Mk Herrmanstr L III
Ein anständig jung Mädchen findet billiges

Stäbchen bei einzelner Dame
Fleischergasse 24 1 Treppe

Haus Küchen und Kindermädch erhalten
ur bei ff Herrschaften gute Stellen durch

Frau Klar kl Schlamm 1
Ein solides tüchtiges Mädchen sür Küche

und Haus wird zum 1 Juli gesucht
Friedrichstroße 60

Gareonlogis verm gr Brauhausg 9

Ein Mädchen zur Auswartung sos
gesucht Königsstrstze SS I

llermlmktlielie MamiK
Wiesenstrasze S Beletage

bestehend aus 9 Piecen mit Gartenbenutzung

per t Oktober er zu vermietheu
Besichtigung von 10 12 Uhr Vormittags
Näheres Burgstratze SS im Comptoir

Friedrichsplatz 1
ist die 1 und 2 herrschaftlich eingerichtete
Etage 1 Oktober zu vermietheu Besich
tigung von 11 12 und 4 5 Uhr

Kleine Klansstratze 10
ist eine freundliche Wohnung gleich oder pr
1 Juni o für Mk 400 zu vermietheu
Näheres Sophienstraße 1

Wohnung 65 Thlr für einz Leute sos
oder 1 Juli Dachritzgasse 7

Fr möbl Part Z zu verm zu erfr b
W hinter Haus Part gr Sandberg 6

MühlwegS8 1 St 2 K u K I Juli
an kinderl Lcute zu vermietheu

Fr Schläfst offen Martinsberg 11 III

Kesuotit
ill der Nähe des Marktes ein Keller
Stall oder Schuppen als Niederlage

Fleischergasse S

IkBRÄvIL Ililllv j 8
Lrüäörstrasss 6 I

befördert

N aller Xrt in äie keorZerte väerR Ä ZS HeveiliZeii Avevlc xasseiu
stsii Aeituiixeii rinä kereeknet ur äle Vrixina1xrei8e

er Aeitniigs LxpsÄitioiieii

Statt besonderer Meldung
Verwandten und Freunden theile ich tief

betrübt mit daß meine liebe Frau u Mutter

geb Gräfenstein
nach langen Leiden heute früh 4 Uhr ent
schlafen ist

Die trauernden Hinterbliebenen

Mmilien Nachnchlen
Von unseren Abonnenten uns zugehende erkennbar be
glaubigte Familien Nachrichten finden unter dieser Rubrik

gratis Aufnahme
Verlobt Herr Redakteur H Epstein mit

Fränl Emme Falkenstein Freiburg i B Nord
hansen Herr Otto Unger mit Fränl Hermine
Schmidt Seehausen Herr Fritz Römmer mit
Fränl Rosalie Gerecke Dingelstedl

Verehelicht Herr Rndols Küster mit Frl
Jda Hähner Leipzig Herr Arthur Winkler
mit Fräulein Helene Richter Dresden Leipzig
Herr Anton Ernst mit Fräulein Nanny Schir
mer Stade Leipzig Herr Dr dil Otto Lücke
mit Frl Louise Soltau Norden

Gebore Ein Sohn Herrn Wilhelm
Schreiber Stendal Herrn Max Wemzweig
Magdeburg Herrn Hermann Strube Emers
leben eine Tochter Herrn Julius Gangloff
Leipzig Herrn Richard Morgenstern Herrn

M Kahlo Magdeburg
Gestorben Herr Hüsner G Thäle Globig

Herr Moritz Schloßmann Wittenberg Frau
Emma Fratz geb Jbold Rüxleben Frau Ger
trud Piltz geb Kögler Jena verw Frau Hen
riette Ludwig geb Mann Naschhanlen Herr
Bernhard Th Gasch Frau Jda Hornung geb
Seidler Herrn Ernst Gränz Sohn Herr kgl
Sächs Geh Hofrath Prof Dr Johann E O
Stobbe Frau Adelheid Roßbach geb Albrecht
Frau Pauline Keil geb Kab sch Herrn F A
Hermann Sölnchen Leipzig Herr Cev rin
Bruno Wagner Reudnitz Herr Buckhändler
W Simon Magdeburg Frau Fried Bonhage
geb Tietz Ältenweddingen



M
Pfingst Extrazng

nach
zu ermäßigten Preisen

Abfahrt am Sonnabend den S8 Mai
188 aus

Halle 11 Mittags II 21 10 111 14,20
Ankunft in Hamburg über Uelzen 7

Abends Rückfahrt von Hamburg über
Uelzen oder Wittenberge mit allen die be
treffende Wagenklasse führenden fahrplan
mäßigen Zügen bis incl 17 Juni d Js
an welchem Tage die Rückreise beendigt
werden muß Für Kinder unter 10 Jahren
werden die üblichen Fahrpreisermäßigungen
gewährt

Fahrtunterbrechung und Freigepäck ist
ausgeschlossen

Magdeburg den 16 Mai 1887
Königliche Eisenbahn Direktion

8ommveMu8ien
Gtzlinger Fabrikat

mit Stahlband und Kettchen Deutsches
Reichspatent Nr 9624 sowie mit Gurten
leichteste Gangart mit s Jahre Garan
tie ReollnÄQi auf Leinwand per m Mtr
6 50 H franco hier liefert

Blücherstraße 4s
Größte Referenzen und Empfehlungen

stehen zu Diensten vom In und Ausland

in prachtvollen Dessins und reicher
Auswahl von den einfachsten bis zu
den elegantesten empfiehlt änderst preis
werth

HVilI Leipzigerstr SS

sehr schön im Ton billig zu vermiethen
oder zu verkaufen auch Ratenzahlung

II s Barfüßerstraße IvEcke Schulberg

Hochfeme eingesottene
Preißelsbeeren

mit und ohne Zucker empfiehlt in
größeren und kleineren Quantitäten
billigst SSnst I Bärgasse

Ctr SS Pfgzu haben Mühlgraben S
Eine Canseuse mit braunem Ripsbezug

ein Vertikow mahagonie sowie ein Wasch
tisch mit Marmorplatte nnßbaum billig zu
verkaufen Geiststraße 18
Ein Hausgrundstück

w Halle a S
in guter Geschäftslage gelegen ist durch mich
zu verkaufen Preis 90,000 Mark bei
circa 20 30,000 Mark Anzahlung

Der Rechtsanwalt k
Halle a S

Montag den 23 d Mts
soll auf dem Paradeplatze eine Holzlam
bris Lattenthor resp Stacket kleine
Laden und Brennholz c gegen Baar
zahlunq verkauft werden

1 Bandsäge
complett Holzgestell mit eisernem Support
Rollendurchm 65 ctm für Maschinen und
Handbetrieb Passend ferner eine

Häckselschneidemaschine
sind sehr billig zu verkaufen

l kr keiLd
Die Grundstücke Sophieustr I mit

schönem Garten und einer Baustelle an der
Sophienstraße sind im Ganzen oder auch
getheilt billig zu verkaufen

Ein
zu kaufen gesucht Offerten an

Ix HiiAitr Schulberg 16
Ein tüchtiger zuverlässiger

Maurerpolier
sofort gesucht Zu melden Fritz Reuter
Pratze Nr 1

v I Maurermeister

ml öindau s
neuester Berliner Roman unter dem Titel

Arme Mädchen
erscheint seit dem I in Deutschland

nur im Berliner Tageblatt
Abonnements für den Monatnehmen M
alle Reichs Post Anstalten entgegen für M Pfg

Ncuhinzutretende Abonnenten Km R 7
gratis und franko nachgeliefert

rnoSned krziM
Juh ISsilvrempfiehlt in großer Auswahl

geschmackvollen neuen Dessins

in sauberster Auswahl sowie
öße und allen Qualitäten

A abgepaßt und vom Stück
KMÄstoTs A orUörsa

zu außerordentlich billigen Preisen

Von Montag früh ab stehen feine fette sowie große
und kleine

halbengl Race zum Verkauf bei

C rl Giebichenstein Brnnnenstraße SS

S MMMt Ä vllKllaäs
Halle a S

empfehlen ihre durch Reichspatent geschützten neu konstrutrten

Fleischmiegemaschinen
für Hand und Dampfbetrieb

für die Herren Fleischer und Wurst
Fabrikanten

Größte Leistungsfähigkeit Mehrjährige Garantie

Rakatt Tpar Anstalt Halle a S
Bei der am gestrigen Tage stattgehabten Ausloosung von Sparscheinen der

1 Serie sind gezogen worden No 476 No 634
Der Betrag a 50 Mk wird bei unserer Kasse Geiststraße 71 ausgezahlt

Halle a S den 21 Mai 1887 NvrJ A G Apel
stionsüiberalee Verein äse 8tsclt tialle

unll le8 8As lli ei8k8
In unserer nächsten Monatsversammlung welche

Ätll 21 Mtll tt 8 VHMil H l VvIIiMHli
im Weidenplan 8sabgehalten werden soll wird Herr Professor Vr über die Brauutweiu

steuer Borlage der Regierung sprechen
Wir geben unsern Parteifreunden davon Kenntniß laden dieselben zur Theilnahme

an der Versammlung ein und bemerken noch daß uns die Mitglieder der konservativen
Partei der deutschen Reichspartei und der deutschfreisinnigen Partei willkommene Gäste
ein werden

Halle a S den 18 Mai 1887
Bethcke

Saison vom IS Mai bis Rt September
Täglich mehrfache PostVerbindung zwischen Halle a/S u Merseburg

Die Königliche Bade Direktion
Ein im Manometerbau erfahrener

Mechaniker
findet lohnende Beschäftigung in der

Armaturen Fabrik

von II SaBochum Westfalen

Gesucht wird ein Mechanikusgehülfe
welcher auf Reißzeuge arbeiten kann bei

WZ Viisvlii Leipzig

Jüngerer Buchhalter auch etwas
verkehrsgewandt per Mitte Juni gesucht
Meldungen erb unter 1 8 SV i d Exp

Zur Pflege eines älteren Herrn wird ein
erfahrener Krankenwärter für die Nacht
sofort gesucht ManSfelderstr S8

Ein Tischlergeselle gesucht von

I alte Promenade 20Ich kann sofort einen Lehrling placiren
Schuhmachermstr A Pabst Graseweg 1

Sack VMokwS
Sonntag den SS Mai

VW Früh und Nachmittags WU
Großes Concert

Militärmusik
des Halleschen Stadt und

Theater Orchesters
Anfang früh 6 /z Uhr Entrse 15

Nachm 3Vz Uhr 30 z
Stadtmusikdirektor

RÄdWMSZZ
Der ergebenst Unterzeichnete erlaubt sich

hierdurch ein geehrtes Publikum darauf auf
merksam zu machen daß seine Lokalitäten
ungeachtet des hohen Wasserstandes
zum Besuche nach wie vor geöffnet und
durch die Ueberfahrt des Herrn Hoffmattn
jederzeit und gefahrlos zu erreichen sind

Der Besuch ist gerade jetzt umfo
mehr zu empfehlen als die große
Wasserfläche einen interessanten und
seltenen Anblick gewährt Für kalte
und warme Küche ist jederzeit bestens gesorgt

ff Lagerbier der Herren kc H
Hoch achtun gsvoll

V

Restaurant Halloria
4

empfiehlt seinen altbekannten kräftigen Mit

tagstisch 60 Pfg Früh und Abends
Stamm 30 Pfg Biere hochfein
Vereinszimmer mit Pianino

Restaurant mr Forelle
Morgen Sonntag SS er

k 8p ck 1 iM kiie iW

Mittelstraße 17
MMUllvii KMllSer

Angenehmes schattiges Gartenlokal
Früh und Abends Stamm

veMIier ImvMckuM
Nordostthüringer Bezirk 17 a

Rothes Kreuz
Sonntag den 22 Mai cr Nachmittags 3 Uhr

Uebung der Sanitätseolonne
Das Erscheinen sämmtlicher Mitglieder

st dringend nothwendig

kiilin IMckvritze
Vors des Bezirks

Gärtner Verein
VZtsruAK

Sonnabend den St d Mts
8 Uhr im Gambrinns

I V I
Thüring Sachs Geschichts und

Alterthnms Berein
Dienstag 24 M i Abends V Uhr

auf dem Jägerberge
Festsitzung und Abendessen

I A

Donnerstag d 26 Mai Generalversamml
Ab 8 Uhr in der Tulpe

Bericht der Abtheilung
Rechnungslegung Wahlen

Ä FZ
S S FLutherfestspiel

Dank der Güte des Herrn Theaterdirector
Heßler und der großen Opferwilligkeit aller
Mitwirkenden findet

Montag den 23 Mai Ab 6 Uhr
noch eine letzte Aufführung des Fest
piels statt dessen Ertrag unserer Stiftung
zufließen soll

Den Billetverkauf haben die Herren
k freundlichst über

nommen Abends außerdem Billetverkauf
an der Kasse

Die Eintrittspreise bleiben die bisherigen
1 Platz 3 Mk 2 Platz 2 Mk 3 Platz
1 Mk 4 Platz 50 Pfg

HalleMe Waisenstiftuug



z Restaurant Karfißerstraßc 5 1 Br n Totprl
Depot und Ausschau der IKrvlK i scheu Brauerei in Michelob bei Saaz Böhmen eines der anerkannt besten beliebtesten Biere

im Sommer
Außerdem erhielt heute frische Sendung in vorzüglicher Qualität

Xt u 4tiz I I zAlleiniger Ausschank in Halle welches meinen werthen Gönnern und Freunden ganz besonders in empfehlende Erinnerung bringe

k Michelober Bier versende nach hier nd auswärts in V und Vt Hektol zn Brauereipreisen IS

NvlMssr
Sonntag den SS Mai

großes Abrnd Cmickrt
des Halleschen Stadt und

Theater Orchesters
Militärmusik

Anfang 8 Uhr Eutr6e SV Pfg
Billets hierzu 20 Stück 3 /6 sowie zw

allen Woch n Concerten sind bei den Herren
Steinbrecher H Jasper Puppendick
Spierling und Papproth zu haben

Stadtmusikvirektor

Unwiderruflich noch 10 Vorstellungen

Lcksa dsater
Jn diesem Genre größtes und elegan

testes Continental Etablissement circa
2000 Personen fassend

Sonntag
S Haupt Vorstellungen

Nachmittag Anfang 4 Uyr
Auf alle Plätze k v i v

Abends Anfang 8 Uhr
Drohe Monstre Vorstellung j

In den Zwischenpausen

Heute Grofte Heute

Billigste Einkanfsqnelle von

von nur ansehnlichen höchsteleganten
Gegenständen als Caffeeservice silb
Äeuchter Albums Haus u Küchen
geräthschaften ebenfalls auch lebende

Thiere Enten Hühner Tauben c
Jeder Besucher erhält

s Präseutnnmmern
umsonst an der Kasse

Aufführung der großartigen Orig j
Meister und Gespenster Citatio
nen Ein Abenteuer in den Schluch

zten der Pyrenäen
Kolossaler Erfolg des

als

Elfcniicin Bernstein Jet Donble Koralle etc

für Herren und Damen mit und ohne BerZoques n Quaste w
Zsj ZkvI etv

1Ä empfiehlt in neuesten Mustern
Preise incherst l illig

SN iMWrÄr SS

1 LdLMiährigenW orientalischen

und Schlangenbeschwörers

Nachher Die Zauber u Wuu 8
derwelt des Direktor Zk 8 livi Ir k
Balletdivertisfement Diamantina
Räthselhafte Lufttänzerin alsGold ß
fliege Malerische Reisen um dieß
Welt Des Mädchens Traum,i
Phantast Scene aus 1001 Nacht dar ß
gestellt von Signora Benita mity
Anwendung des Hypuotismus

Präcis 9 Uhr Heute
Die Enthauptung

eines lebenden fremden Herrn aus demH
Publikum Große Hinrichtungsscene imi

19 Jahrhundert
AZum Schluß SVVVVO Teufel undß
Per Sturz in den Höllenrachen

Montag Vorstellung

8ckr RI1T6

vrüssslor EMiods
in AIVSSW Ullä klsinöu ormatöll

srlüslt sinsn ArosssQ ostsn

Das in
öäöQ Genres smMslilt

I GellÄtZl Ilv i
I öixÄAörstiasse 87/88

Heute Sonntag früh /z Uhr und
Nachmittags von S/z Uhr ab

Großes
Militär Concert
der ganzen Kapelle des Königl Mgdb

Füs Rgts Ro 8
Entr6e zu dem Früh Coucert

Person tS Pfg
Eutrse zu dem Nachmittags Coueert

Ä Person 3 Pfg
V Ss rt Kapellmeister

Weinstube ium Vater ktiein
Täglich

Lz i Z v

krozchorK 8 Sarw
Morgen Sonntag den SS Mai 1887

Erstes grotzes Kinder Gartenfest
verbunden mit

Zisizippvi c zc
Die Fahnen zur Polonnaise werden an die Kinder gratis verabfolgt

Entree SV Pfg Kinder unter 14 Jahren IO Pfg
Anfang des s/z UhrAlles Nähere die Anschläge Zettel

Um recht zahlreichen Besuch wird gebeten

48
Gartenlokal ersten Ranges feenhafter

Anblick alle Sehenswürdigkeiten Europas
Heute Soontag

1 Garlm Concert
Anfang präcis V/z Uhr

Bei ungünstig er Witterung im Saal

Sonntag
gr Tanzstunde

SoMMr Es
Heute Sonntag Nachmittag

Nachmittag iiii Iiiiiii livn
bei freiem Entree

Abends HpH i t tkreivr
Täglich uixlThierpark stets geöffnet Entree Pfg Kinder S Pfg

WSIIIW M
Deermann s Rrptilirn Ausstellung W

Heute Sonntag den 22 Mai S
Entree SS Pfg wobei ein jeder Erwachsene das Recht hat ein Kind frei

einzuführen

Vietoria Theater
Sonntag den 22 Mai 1887

S Gesammt Gastspiel der
Mpulimrr
Victoria Theater

Sonntag den 22 Mai 1887
2 Gesammt Gastspiel der

Z Z W TA t N ZK G T
2 Vurstell zngen

Nachmittags 4 Uhr Abds 7 Uhr I

Sonntag den 2S Mai
Nachm 4 Uhr

VllüiK Xinäer
V r8t ÜWK

oder
Lindwurm nud Mensch ufresser

71/2 Till
Zum zweiten Male

Wrnlum Meuselbach

Die Dekorationen n Costüme,
Möbel und Requisiten ganz neu
nnd genau wie bei der ersten

j Aufführung in Berlin

Das Gastspiel der

Liliputaner
dauert unwideruflich

i r litt MoiFK
Die Preise der Plätze

zum Gastspiel d r

I lIIpnr invrAsind wie folgt im Vorverkauf Sperrsitz

ZMk 1,75 1 Platz 1 M Gallerie
g50 Pfg Sperrsitz n 1 Platz an der

Abendkasse 25 Pfg mehr
Anfang 7 /z Uhr Kassniöffnnng 7 Uhr

Die Preise der Plätze zur
McdlliiltitM VsrMlliiK

Sperrsitz L Mk
l Platz V Gallerie 30 Pfg

Billess im Borverkauf
zum Gastspiel der

Isind in der Buchhandlung von Schrö
del K Simon am Markt zu haben

Morgen Montag
Unwiderruflich letztes Gastspiel

der

Zum s und letzten Male
iPension Meuselbach

Verantwortlich i V Georg Saski Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle
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